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I letzte Meldungen

70 Jahre
«Der Fourier»

125 Jahre
Fourierschule
Mit einer Fülle von

attraktiven
Informationen

» Eine militärische Fachzeitschrift
schreibt Mediengeschichte

» Bundesrat Adolf Ogi, Ernst
Tschanz und Beni Thurnheer in
der Gastkolumne

» Miliz und Verwaltung - einst,
heute und morgen

» Der Quartiermeister im Wandel
der Zeit

Der Fourier im Zeitablauf und
im Vergleich

» 125 Jahre Fourierschule
» Ausserdienstliche Aus- und

Weiterbildung
» Zeitgeschichte und -geschehen
» Sicherheits- und Militärpolitik

sowie Zur strategischen Lage
» Keine Alternative zur Milizorga-

nisation

Bestellcoupon
Bitte senden Sie mir Expl.
«70 Jahre <Der Fourier' / 125
Jahre Fourierschule» zum Preis
von Fr. 25.-.

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort

Coupon einsenden an: Armee-

Logistik, Postfach 2840, 6002
Luzern - E-Mail: mas-lu@blu-
ewin.ch

Das mehr als 100-jährige Mobilmachungsplakat hat
ausgedient!
V//V rfem t/Z^rgang VÖ«

(/er Hlraae 95 /« r/ze

/I /-//zee XV/ vmx'/jH'/nz/cf
c/«t' md/toT 7ra(//Z/ow: Das
«za/zr a/s /00-ya/zz-zga
V/a /z z/zzz c/i zzzz^s/j/aA a /za?

azz.v^'e'z/zV'zzZ.' /Vczz Äa/zzzzz?

z/as Vj'.vZd/zz z/ez" « 4 ZzgeM«/-
Zczz Dara'Zsc/ia/Z».

Was heisst das? ZJ/e Forvrarn-
pez'Zez! /?(>' c//e Armee s/m/ zzz'cAf

z/ze g/ez'cAen wie im Kalten Krieg
und die Vorbereitsungszeiten der
verschiedenen zu leistenden Ein-
sätze sind unterschiedlich. Das

System der «Abgestuften Bereit-
schaff» ermöglicht unterschiedli-
che Reaktionen in Bezug auf
Menge und Zeit. Mit dem neuen
System wird gewährleistet, dass

die nötige Anzahl Soldaten rieh-
tig ausgebildet und ausgerüstet
zur richtigen Zeit am richtigen
Ort ist.

M/Z z/er drmee A'AY sz'zzzf ße/w/s-
znz7/Zà> (/ne/ Dtzrc/zz/zezzer so/or/
ver/î'/ghar. Der Rest der Armee
steht erst nach einer mittleren bis

längeren Vorbereitungsphase zur
Verfügung. Überdies: Auch in der

«Abgestuften Bereitschaft» wird
der Ausdruck «Mobilmachung»
weiter verwendet.

Dzz/m/Z t//e Armee/z'/hn/ng //ex/M/
zz/zc/ au/ZragsorzenZz'erZ bestimmte
Formationen für die Erfüllung
von Aufträgen aufbieten und aus-
bilden kann, wird das stille Auf-
gebot, das heisst eine Mobil-
machung mit dem Marschbefehl,
die Regel sein. Obwohl sich die

Rahmenbedingungen der Mo-
bilmachung stark ändern, bleibt
der Ablauf des Einrückens für
den Soldaten grundsätzlich
gleich.

[//7! ez'zzezz re/èangs/osez? f/èer-
gaz/g vom heutigen Mobilm-
achungssystem in die «Abgestuf-
te Bereitschaft» der Armee XXI
gewährleisten zu können, werden
verschiedene Vorausmassnahmen

ergriffen. 2002 und 2003 werden
unter anderem die Mobil-

Die Bereitschar der Armee

Mit dem neuen Bereitschaftssystem in der Armee XXI wird zwi-
sehen der Grund- und der Einsatzbereitschaft unterschieden. Die
Gnzzzz&eretoc/zzz// wird definiert als derjenige Zustand der Armee,
der unabhängig von einem spezifischen Auftrag dauernd zu erhal-
ten und zu erreichen ist - in Bezug auf Führung, Ausbildung und

Verfügbarkeit der Mittel; dazu gehören:

- D/e Perscwe//e Gn/mffie/'e/techa/j (ßex/äm/e, Fim/c/70«e/)J.' Sicher-
Stellung der zahlenmässig notwendigen und qualitativ richtigen
personellen Ressourcen der Formationen.

- ZJ/'e LogzsZ/ÂgnzzifiZèeretoc/za/Z; Verfügbarkeit der Ausrüstung der
Formationen sowie der logistischen Dienstleistungen in Bezug
auf Zeit, Ort, Quantität und Qualität.

- D/e Fw'AnmgsZieretocfea/?; Sicherstellung der Führungsleistung
auf Stufe Armee, Brigade und Bataillon/Abteilung.

- Die A!(jMz/wngsgraz7<i&eretoc/zq/?: Zustand der Ausbildung der
Formationen gemäss Leistungsprofil.

Auf der permanent vorhandenen Grundbereitschaft wird die £7n-
safehei-ez/sc/za/? aufgebaut. Diese definiert sich durch die Befähi-

gung von Formationen und Waffensystemen sowie der Tauglich-
keit von Materialien, welche zur Erfüllung der zugewiesenen Auf-
träge erforderlich sind.

«armee aAftze//», zL/gus'/ 2ÖÖ7

machungplakate bei zivilen Part-
nern und die Mobilmachungsak-
ten der Truppenkommandanten
zurückgezogen sowie die Aus-
bildungsunterlagen und -inhalte
in den Lehrgängen der Armee
angepasst.

Auf den 31. Dezember 2003 soll
das heutige Mobilmachungssys-

tem aufgelöst und ab dem 1. Janu-

ar 2004 das System der «Abge-
stuften Bereitschaft» auf der
Basis des Armeeleitbildes und
des revidierten Militärgesetzes
Schritt für Schritt umgesetzt wer-
den.

Quelle: «armee aktuell», August 2001

Neue Dienst-
pflicht
Die Dienstpflicht in der Armee
XXI soll gemäss Planung wie
folgt gestaltet werden: Nach der
RS - diese soll ab 2003 statt
15 künftig 24 Wochen dauern

- haben die Dienstpflichtigen
sechs WKs im Jahresrhythmus
zu leisten. Danach werden sie

für rund vier Jahre in die Reser-

ve eingeteilt. Bei durchgehen-
der Leistung der Dienstpflicht
ergibt sich daraus ein Austritts-
alter von 30 Jahren.

Für Offiziere und höhere Unter-
Offiziere wird die Wehrpflicht
nach unten angepasst: Feldwei-
bei, Fouriere und Subalternof-
fiziere leisten acht WKs und
werden künftig mit 36 aus der
Armee entlassen. Bei besonde-

ren Bedürfnissen könnte die

Militärdienstpflicht bis auf 40
erweitert werden.

Für die Hauptleute ändert sich
nichts: Wie in der Armee 95

leisten sie Dienst bis 42. Hin-
gegen werden die Stabsoffizie-
re künftig mit 50 statt wie bis-
her mit 52 entlassen.
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